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SpiritualitÄt in der Sterbebegleitung
Ein Workshop in der Hospizgruppe Pl�n am 16. Mai 2009 mit Peter Godzik1

1. Einheit

 Wahrnehmen
Die Teilnehmenden stellen sich vor mit dem Satz: „Ich bin … und Spiritualit�t 
ist f�r mich wie … (mit Hilfe von Postkarten)
Was ist Spiritualit�t? (Text)

 Verstehen
Wie kann ich Spiritualit�t/ spirituelle Bed�rfnisse in Krankheit und Sterben ver-
stehen?
Die 5 S�ulen der Identit�t (Arbeitsblatt)
Exkurs I: Die Theologie der Reichskrone als Beispiel christlicher Werthaltung
(siehe auch: das christliche Symbol in der Europaflagge)

2. Einheit

 Wahrnehmen
Wie �u�ern Patientinnen und Patienten ihre spirituellen Fragen und Themen?
Die Teilnehmenden sammeln S�tze aus ihren Begegnungen:

o Ich habe jetzt keine Angst mehr …
o Ich m�chte heim …

Deutlich wird: es gibt direkte W�nsche und religi�se Fragen – und es gibt Fra-
gen, spirituelle Themen, die indirekt ge�u�ert werden.

 Verstehen
Anschlie�end wird an einem Beispielgespr�ch von E. Weiher deutlich, wie 
sich 4 Ebenen in einem Gespr�ch unterscheiden lassen: die Sach-, die Ge-
f�hls-, die Identit�ts- und die spirituelle Ebene (Arbeitsblatt).
Exkurs II: Die spirituelle �ffnung am Lebensende 
Monika Renz, Forschungsprojekte
Tobias K�nkler, Kleine Geschichte der Postmoderne VII
Peter Godzik: Das Sterben verstehen als Geburt in eine andere Welt bei Gott

1 In Anlehnung an: Mathias Spaeter, Spiritualit�t in der Sterbebegleitung. Ein Workshop bei der 3. 
Fachtagung zur Hospizarbeit der Bayerischen Stiftung Hospiz am 13. Oktober 2003 in Schloss 
Schney. Im Internet unter: http://www.bayerische-stiftung-hospiz.de/texte3/vortrag4.htm.
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3. Einheit:

 Verstehen
Die Bedeutung von Riten und Ritualen in der Sterbebegleitung
Riten sind Antworten auf spirituelle Bed�rfnisse/ Fragen – zum Beispiel:

o Woher bekomme ich/ meine Seele Kraft und Energie und Halt – wenn/ 
w�hrend Menschen hilflos werden?

o Wer bin ich – jetzt und �ber den Tod hinaus?
o Was ist mit dem, was in meinem Leben nicht gelungen ist, was ich 

falsch gemacht habe, wo ich schuldig geworden bin?
o Was bleibt von mir? Wo bleibe ich?

o Wohin mit meiner Angst, Wut, Schmerz, Liebe, Freude?
Wenn die 4 S�ulen meiner Identit�t K�rper/ Beziehung/ Arbeit und Leistung/ 
materielle Sicherheit an Bedeutung und Tragekraft abnehmen, dann bekommt 
die 5. S�ule Werte und Sinn zunehmend Bedeutung.
Hier sind Riten und Rituale eine Form von Antworten; Kennzeichen sind:

o aus einer Tradition entstanden 
o allgemein-verbindend 
o die Situation wird angesprochen und dar�ber hinaus gewiesen 
o Emotionen k�nnen ausgedr�ckt werden und sie werden begrenzt.

 Gestalten
Was k�nnen wir als Christen tun? Arbeit an dem gleichnamigen Arbeitsblatt

4. Einheit

 Gestalten
In-die-Hand-Nehmen und Ausprobieren der mitgebrachten Elemente: 

– Bibel, 
– Evangelisches Gesangbuch, 
– Lutherische Agende „Dienst an Kranken“, 
– Evangelisches Pastorale und 
– Neues Evangelisches Pastorale, 
– Worte der Hilfe (DW Schleswig-Holstein), 
– Perlen des Glaubens, 
– Dose OJ (Oleum Infirmorum), 
– Salb�l, 
– Kranken-Abendmahlsger�t, 
– Liederheft aus Taiz�
– (Lieder aus Taiz�), 
– Bronze-Engel, 
– Fingerkreuz usw.

http://www.pkgodzik.de/fileadmin/user_upload/Hospizgruppe_Ploen/Was_koennen_wir_als_Christen_tun.pdf
http://de.wikipedia.org/wiki/Bibel
http://de.wikipedia.org/wiki/Evangelisches_Gesangbuch
http://www.amazon.de/evangelisch-lutherische-Kirchen-Gemeinden-Amtshandlungen-Kranken/dp/3785906846/ref=sr_1_1?ie=UTF8&s=books&qid=1242566302&sr=8-1
http://www.amazon.de/Evangelisches-Pastorale-Gebete-Lesungen-Seelsorge/dp/3579047663/ref=sr_1_2?ie=UTF8&s=books&qid=1242566339&sr=1-2
http://www.amazon.de/Neues-Evangelisches-Pastorale-liturgische-Seelsorge/dp/3579055755/ref=sr_1_1?ie=UTF8&s=books&qid=1242566339&sr=1-1
http://de.wikipedia.org/wiki/Perlen_des_Glaubens
http://de.wikipedia.org/wiki/Heilige_%C3%96le
http://de.wikipedia.org/wiki/Salb%C3%B6l
http://www.eggerthamburg.de/details/000353.php
http://www.made-by-taize.de/Gesange_Noten/body_gesange_noten.html
http://www.taize.fr/de_article4800.html
http://www.nordelbien.de/dialog/shop/shop.start/shop.symbole/index.html
http://www.gspg.de/
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5. Einheit

 Feedback

 Abschlussrunde: Segensgesten, Segenstanz, Segenslied
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